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Was ist Open Access (OA)? 

Freier Zugang zu wissenschaftlicher Information 

• Uneingeschränkter weltweiter kostenfreier Zugang zu digitalen 

Veröffentlichungen 

• Recht zu kopieren, zu nutzen, zu verbreiten, zu übertragen und öffentlich 

wiederzugeben 

• Recht zu bearbeiten und Bearbeitungen zu veröffentlichen 

• Urheberschaft muss korrekt angegeben werden 

 

              Berliner Erklärung (2003)  

 http://openaccess.mpg.de/Berliner-Erklaerung 

 

http://openaccess.mpg.de/Berliner-Erklaerung


Welche Vorteile bietet Open Access (OA)? 

• Schnelleres Publizieren 

• Bessere Sichtbarkeit 

• Gesteigerte Zitationsraten 

• Effizienzsteigerung von Forschung 

• Transparenz gegenüber Öffentlichkeit 

• Möglichkeit zur Anreichung mit Primärdaten 

• Verbleib der Rechte bei der Autorin bzw. dem Autor 
 

 



Vergabe von Lizenzen gegenüber Nachnutzer 

Creative Commons Lizenzen haben sich international durchgesetzt 

 

Beispiele: 

• Namensnennung:  CC-BY Nennung des Autors 

• Non-Commercial: CC-NC Kommerzielle Nutzung untersagt 

• Non-Derivatives: CC-ND Keine Bearbeitung erlaubt 

• Share-Alike:  CC-SA Verbreitung zu gleichen Bedingungen 

 

Kombinationen:   CC-BY-NC-ND 

 



Grafik: © Universität Duisburg-Essen, CC-BY-NC-ND 2.0 DE 

Welche Wege gibt es, um OA zu publizieren? 



Welche Wege gibt es, um OA zu publizieren? 
Primärveröffentlichung in originären OA-Medien (Goldener Weg) 

• Rechteverbleib bei Autor 

• Peer Review 

• Finanzierung auf Produktionsseite: Article Processing Charges (APC) 

Parallelpublikation auf (Fach)Repositorien (Grüner Weg) 

• Verlagsvertrag! 

• Autoren sollten sich ein entsprechend weites Nutzungsrecht vorbehalten 

• Förderrichtlinien von Wissenschaftsorganisationen 

• Novellierung des Urheberrechts (Zweitveröffentlichungsrecht) 

Hybrides OA 

 

 

 

               

 



Open Access an der Universität Osnabrück 

repOSitorium  

• Institutioneller Dokumentenserver der Universität 

• Wissenschaftliche Publikationen, Elektronische Dissertationen, 

Masterarbeiten (auf Empfehlung) 

• Primär- und Parallelpublikationen 

Open Journal Systems (OJS) 

• Plattform zur Herausgabe elektronischer Zeitschriften 

• Veröffentlichungsprozess unterstützt 

Verwaltung von Rechten und Mitgliedschaften (Universitätsbibliothek) 

Individuelle Beratung 

 



    
Informationen unter: 
www.ub.uni-osnabrueck.de/open_access.html 
 
Kontakt: 
edocs@ub.uni-osnabrueck.de 
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